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Landeshauptstadt München
Friedhofsverwaltung

Tel. 231 99-01

Waldfriedhof - Alter Teil
Erdbestattung
12:00 Sturm Max Josef, 

Trambahnfahrer, 65
12:45 Gebhardt Rochus,

Studiendirektor und 
Komponist, 91

15:00 Füßl Genoveva,
Verkäuferin, 80

Waldfriedhof - Neuer Teil
Urnentrauerfeier
10:30 Laemmerer Alfons,

Technischer 
Angestellter, 87

12:45 Schmalz Ilse,
Krankenschwester, 91

Friedhof Pasing
Erdbestattung
13:30 Heppner Theresia,

Sprechstundenhilfe, 93
Westfriedhof
Erdbestattung
13:00 Ramsperger Gertrud,

Hausfrau, 95
13:45 Klein Gerhard,

Diplomingenieur 
Informatik, 65

Urnentrauerfeier
09:45 Hößle Josef,

LKW-Mechaniker, 76
Nordfriedhof
Feuerbestattung
11:15 Behringer Gerda,

Hausfrau, 80
Urnentrauerfeier
10:30 Häringer Dieter Martin,

kfm. Angestellter, 73
13:30 Emberger Gisela,

Hausfrau, 66
14:15 Förg Charlotte,

Handweberin, 83
Krematorium und Urnengräber
Feuerbestattung
10:00 Dick Hedwig,

Hausfrau, 84
13:00 Vogel Adolf,

Beamter, 80
Urnentrauerfeier
08:30 Penzenauer Werner Franz 

Oskar, Bäcker, 72
09:15 Sonnefeld Irmgard,

Bauzeichnerin, 67
Friedhof am Perlacher Forst
Urnentrauerfeier
10:30 Schäffler Frieda,

Schneiderin, 93
Friedhof Riem - Alter Teil
Erdbestattung
09:45 Harto Margarethe,

Reisebürokauffrau, 80

München – Außen eine 
schlichte Glasfassade, 
innen neben großen 
Büros auch Lounges, 
Cafés und Sportein-
richtungen. So soll die 
neue Microsoft-Zentra-
le in Schwabing aus-
sehen.

Auf 26 000 Quadrat-
metern in der Park-
stadt ent-
steht das 
moderne 
siebenstö-
ckige Bü -
ro-Gebäu-
de. Gebaut 
wird es vom 
Unterneh-
men Agenta 
des Münche-
ner Inves-
tors Helmut 

Röschinger. Microsoft 
mietet den Komplex zu-
nächst auf 15 Jahre. 
Der bisherige Stand-
ort in Unterschleißheim 
war zu klein geworden.

Wenn alles nach 
Plan läuft, ziehen die 
1800 Mitarbeiter 2016 
nach München ins „Bü-
ro der Zukunft“ um.

Ziegenbock 
auf Polizei-

Wache
Oberlindhart – Ein schwar-
zer Ziegenbock war in Ober-
lindhart (Kreis Straubing-Bo-
gen) ausgebüxt, lief wild in 
einem Garten herum. Zwei 
Polizisten (28, 41) brauchten 
eine Stunde, um das Tier 
einzufangen. Ein Beamter: 
„Das war wie Wild West oh-
ne Schießerei.“ Die Männer 
brachten den Bock auf die 
Wache, versorgten ihn über 
die Feiertage in einem frei-
en Diensthundezwinger. Der 
Besitzer des Tieres ist noch 
unbekannt.

Zwei Männer sterben 
bei Garagen-Brand

Wiesenfelden – 
Zwei Männer 
(40 und 52) 
sind bei einem 
Brand in einer 
ausgebauten 
Garage in Wie-
senfelden (Kreis 
Straubing-Bo-

gen) gestorben. 
Die Bewohner 
(30 und 52) des 
angrenzenden 
Hauses hatten 
das Feuer be-
merkt, die bei-
den bewusst-
losen Männer 

aus der Gara-
ge geborgen. 
Sie starben 
noch vor Ort. 
Brandursache 
war nach ers-
ten Erkenntnis-
sen ein defekter 
Heizlüfter.

Von JENNIFER 
RENK und 

CHRISTOPH 
BAUMER

München – Gladiato-
ren kämpften früher 
im Kolosseum in Rom – 
an Ostern war die Phil-
harmonie Schauplatz 
der blutigen Spiele! 
Zumindest auf der 
Leinwand.

Denn: Am Ostersams-
tag und -sonntag wurde 
der Blockbuster „Gladi-
ator“ von Regisseur Rid-
ley Scott gezeigt. Das 
Besondere: Die Filmmu-
sik kam nicht vom Band, 
sondern live vom „Hol-
lywood Symphony Or-

chestra“ – mehr Kino-
Spaß geht nicht! Der 
oscarprämierte Film 
mit Russell Crowe in 
der Hauptrolle lockte 
im Jahr 2000 3,6 Milli-
onen Deutsche ins Kino 
und am Wochenen-
de fast 5000 in die 
Philharmonie.

Schon bei den 
ersten, zarten Tö-
nen des Orchesters 
(Violinen, Geigen): 
Gänsehaut pur! Als 
dann die große 
Kriegsschlacht los-
geht, beben die Ins-
trumente der Bläser 
in den Ohren. 

Highlight des Kon-
zerts: Sängerin Lisa 

Gerrard. Die Australie-
rin singt auch auf dem 
oscar-nominierten Ori-
ginal-Soundtrack von 
Hans Zimmer – und das 
in Phantasiesprache! 
Live ging ihre Stimme 

noch mehr unter die 
Haut als auf CD. Zum 
Lohn gab‘s nach zwei 
Stunden minutenlange 

Standing-Ova-
tions. 

GLADIATORENKRIEG IN 
DER PHILHARMONIE

ino 

-
 

Live ging ihre Stimme

München – 
Die Spitze des 
bayerischen 
Landeskrimi-
nalamts (LKA) 
fordert von der 
Bundesregie-
rung ein ra-
sches Gesetz 
zur Vorratsda-
tenspeicherung. 

Der Europäi-
sche Gerichts-
hof hatte die 
Richtlinie der 
EU zur Vorrats-
datenspeiche-
rung für ungül-
tig erklärt. Die 
massenhafte Ar-
chivierung von 
Telefon- und In-

ternetdaten ver-
stoße gegen 
das Grundrecht. 
LKA-Präsident 
Peter Dathe 
sagte, die „wei-
ßen Flecken in 
Ermittlungsak-
ten“ dürf ten 
nicht größer 
werden.

Bayern-LKA fordert
Vorratsdaten-

speicherung-Gesetz

Über 150 Mitwirkende aus 
Orchester und Chor sorgten 

für ein beeindruckendes 
Kino- und Musikerlebnis
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So soll die neue 
Microsoft-Zentrale 

aussehen

Am 6. Mai geht‘s mit dem 
ersten Spatenstich für die neue Microsoft-Zentrale in der Parkstadt Schwabing los
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Das Gebäude entsteht auf einem 26 000-Quadratmeter-Grundstück

Schlimme Unfälle am
Oster-Wochenende

Von VICTOR 
REICHARDT

München – Wenn Max 
Dimpflmeier (45) ge-
nug vom Lärm seiner 
Schüler hat, kann er sie 
einfach kurz auf stumm 
stellen. Ein Griff an sei-
ne Hörgeräte (Stück-
preis 3000 Euro) und 

es herrscht absolute 
Stille!

Dimpflmeier ist hoch-
gradig hörbehindert. 
Trotz seines Handicaps 
arbeitet er als Chemie-
Lehrer. BILD hat ihn in sei-
ner Klasse besucht.

Konzentriert steht der 
Sonderpädagoge vor der 

Tafel des Chemie-Raums 
im Schwabinger Gisela-
Gymnasium. Er trägt ein 
Funk-Mikro, die Schüler 
seiner heutigen 10. Klas-
se Kopfhörer. Der schall-
gedämmte Raum und 
das Beschallungssystem 
sorgen dafür, dass jeder 
ihn versteht. Viele Schü-
ler sind hörbehindert – 
genauso wie ihr Lehrer.

„Ich bin seit Geburt 
hochgradig schwerhö-
rig, nur mit technischer 
Hilfe erreiche ich eine 
Hörleistung von 50 Pro-
zent“, erzählt Dimpflmei-
er. „Durch meine Stimme 
kann ich viel kompensie-
ren.“ Nach einer Schät-
zung des Deutschen 
Schwerhörigenbundes 
leben hierzulande rund 
13 Millionen Menschen 
mit diesem Handicap.

1990 machte Dimpflmei-

er selbst am Gisela-
Gymnasium Abitur, 1999 
kehrte er als Lehrer zu-
rück, unterrichtet Regel- 
und Inklusionsklassen. 
Dimpflmeier: 
„Ich wollte 
gerne mei-
ne eigenen 
biografi-
schen Erfah-
rungen in 
meinen Be-
ruf einfließen 
lassen. Je-
der Schüler 
weiß, dass 
der Unter-
richt bei mir 
anders ist.“ 

Nach 
Schulschluss 
schaltet 
Dimpflmei-
er seine Hör-
gerä-
te erst 

einmal auf Stumm. „Das 
Hören ist anstrengend, 
nachmittags brauche ich 
zwei bis drei Stunden 
Pause.“

 „Ich bin „Ich bin  
 fast taub fast taub  und  
    trotzdem trotzdem 
   Lehrer“   Lehrer“

Chemie-Lehrer Chemie-Lehrer 
Max Dimpflmeier (45) Max Dimpflmeier (45) 

unterrichtet mithilfe moderner unterrichtet mithilfe moderner 
Technik – und mit viel ElanTechnik – und mit viel Elan

Neutraubling/Ruh-
polding – Horror-
Unfälle auf Bayerns 
Straßen zu Ostern!

In Neutraubling 
(Lkr. Regensburg) 
hat sich am Kar-
samstag eine jun-
ge Obertraublinge-
rin (19) eine filmreife 
Verfolgungsjagd mit 
der Polizei geliefert. 
Der Bruder der jun-
gen Frau hatte die 
Polizei aus Sorge ver-
ständigt. Sie sei un-
ter Drogeneinfluss 
mit dem Auto, ei-
nem VW Polo, ab-

gehauen. Die Ver-
kehrspolizei jagte 
der polizeibekann-
ten Drogensüchtigen 
eine Stunde mit sie-
ben Streifenwagen 
hinterher. Selbst mit 
Nagelsperren ver-
suchten die Poli-
zisten, die Frau zu 
stoppen. Mit ihrem 
Polo rammte sie so-
gar ein Einsatzfahr-
zeug, fuhr trotzdem 
weiter. Auf der Auto-
bahnbrücke Barbing 
versuchte sie ein ris-
kantes Überholma-
növer, krachte frontal 

in einen Audi, über-
schlug sich. Fünf Ver-
letzte!

Tödlich endete der 
Crash eines Motor-
rad-Gespanns bei 
Ruhpolding. Beim 
Überholen rammte 
der Motorradfahrer 
aus Holzhäuseln (Lkr. 
Landshut) ein ent-
gegenkommendes 
Auto. Das Bike und 
der Wagen brann-
ten aus. Aus dem Au-
to konnten sich die 
Insassen retten, der 
Unglücksfahrer da-
gegen war sofort tot.

Chemie-Lehrer 
Max Dimpflmei-
er spricht in ein 
Mikro, das sei-
ne Stimme an 
die Kopfhörer 
seiner Schüler 

überträgt. 

Dimpflmeier  setzt auf die aktive Unterrichtsbeteiligung aller.„Ich versuche die Nicht-
Behinderten für Hörbehinderte zu 
sensibilisieren.“

 Dimpflmeier mit den Schülern Eva 
Wagner (17) und Simon Ollert (16), 
der die Stimme des Lehrers über 

einen Kopfhörer hörtDie hörbehinderte Veronika 

Fischhaber (18) und Mitschülerin 

Ann-Kathrin Diehl (16) lernen gemeinsam

Ende einer Verfolgungsjagd: 
Der schwarze VW Polo der 
Drogensüchtigen (19) rammte 
einen Audi, überschlug sich

Das Motorradgespann und das Auto 
brannten nach dem Frontalcrash 

komplett aus
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Russell 
Crowe 
ist der 

„Gladiator“
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KINO TRIFFT ORCHESTER 
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